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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser!
Wir danken Ihnen herzlich für den Kauf
unseres Buches zum Thema »Sichere
Kommunikation im und über das Internet«.
Aber vor allem möchten wir Ihnen
gratulieren! Gratulieren dazu, dass Sie nach
all den Überwachungsskandalen und dem
folgenden Schock in der digitalen
Gesellschaft durchgehalten haben und sich
mit dem vermeintlich so komplizierten
Thema der Verschlüsselung beschäftigen
möchten. Dazu, dass Sie nach dem
Bekanntwerden der beängstigenden
technischen Möglichkeiten von staatlichen
Institutionen und Geheimdiensten nicht
untätig die Hände auf die Tastatur gelegt
haben, da »man eh nichts machen kann«,
sondern dass Sie sich informieren und
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